
Beschluss der 20. Wiener Landeskonferenz

Resolution zur Verwendung Freier Software in Wien.

Die KPÖ fordert die Stadt Wien auf dem Münchner Beispiel zu Folgen und die Umstellung
der Stadtverwaltung auf Freie Software (Linux) zu planen. Weiters soll dies auch für alle
anderen Bereiche der öffentlichen Verwaltung verpflichtend vorgeschrieben werden.
Insbesondere auch in der Ausbildung. Es ist ein Skandal, daß unsere Kinder mit unseren
Steuergeldern auf proprietäre Microsoft Produkte eingeschult werden und daß AMS Kurse
dafür bezahlt werden.

Die Umstellung der öffentlichen Verwaltung auf Freie Software würde mittel_ und langfristig
erhebliche Kosteneinsparungen bringen. Für uns KommunistInnen ist die Befreiung der
Menschen vom Joch des Kapitalismus gerade im Bereiche der Informationstechnologie eine
strategische Zukunftsfrage. 

Freie Software ist für uns ein gutes Beispiel das Produktion auf hohem technischem Niveau
ganz ohne kapitalistisches Profitstreben nicht nur möglich ist sondern sogar wesentlich besser
funktioniert.


